
Protokoll
Versammlung 
der Elternvertreter

Datum: 02.05.17
Ort: Brauhaus

Einladung vom 20.03.1017

Beginn: 19.00
Ende: 21.00
Bei Abstimmung Ja/Nein/ Enthaltung
Teilnehmer/ Vertreter Siehe Anwesenheitsliste

Top 1
- Begrüßung
- Vorstellung der Gäste: Frau Sänger (Kita St. Marin) und Herr Nikoleit (Kita Kinderland)

Top 2
- Beschlussfassung zur Tagesordnung
- Beantragung der Änderung der Tagesordnung

TOP 3

- Zu Gast Herr Nikoleit (E-Mail v. 20.03.17)
- Frage: Möglichkeiten der SEV, tatsächlich etwas zu verändern an einer unbefriedigenden 

Situation
- Kein Weiterkommen bei Frau Rach und Frau Landes

Probleme: 
Qualität der Essensversorgung (Ganztagsversorgung wird grundsätzlich gerne genommen) Häufige 
Durchfälle und Wundsein des Kindes. Wahlmöglichkeiten gab es nicht. Wenn Zwang, dann muss die 
Qualität des Essens stimmt. Bei Ausschreibungen haben sich die Unternehmer aus Dessau nicht 
beworben, denn die Zertifizierung kostet. (Wünsche: Mittlerweile nicht mehr gefordert) 

Kommunikation: 
- Homepage nicht auf dem neuesten Stand
- Umfrage zur Essensversorgung war in dieser Kita nicht durchgeführt worden (Hinweis von 

Frau Wünsche: Reaktion durch den Betriebsausschuss  Dekita musste reagieren  
Umfrage)

- Besuch des Betriebsausschusses durch Herrn Nikoleit
- Eigene Bemühungen zur Verbesserung des Kitaumfeldes (Giftige Büsche…) werden 

ausgesessen
Inneneinrichtungen: 

- alte Matratzen auf dem Boden

Schließtage: 

- Auch kurzfristige Termine müssen abgestimmt werden (Vom Kuratorium)
- Hinweis von Frau Wünsche: Kuratoriumsprotokolle müssen ausgehängt

Hinweis und Diskussion, ob nicht ein einkommensabhängiger monatlicher Beitrag für die Betreuung 
besser wäre.
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Welche Möglichkeiten hat die SEV, Dinge zu verändern?

- Einladungen
- Bitten um Termin
- Hinweis, dass die SEV kein Ausschuss ist
- Angebot für die Kuratorien
- Frage: Sind die Kuratorien wirklich funktionstüchtig?

Beschluss: Frau Ouaghad stellt sich bei der neuen Kitaleiterin vom Kinderland, Frau Gehrke, vor.

TOP 4 

Kommunikation Dekita:

- Termin in Roßlau, Hort Waldwichtel mit Herrn Krause.
- Beschwerde über die Art von Frau Rach  Terminabsage, Aussendung eines Vertreters
- Frau Rach legt die Probleme dar: Zu wenig Personal es sollen Stellen ausgeschrieben 

werden
- Frau Rach will bei Terminen vorher TOPS haben  Offene Komm. von beiden Seiten
- Teamarbeit auch mit willigen Eltern
- Frau Rach hat darauf hingewiesen, dass sie mal wieder eingeladen werden möchte
- Beschluss: Einladung für Frau Rach für den 15.8. 2017

TOP 5

- Wahl 2017 und Versammlung 
- 8.11., 17.00 bis 19.30 Raum 226
- Einladung durch das Jugendamt
- Melanie kontaktiert das Jugendamt hinsichtlich der Einzelheiten

TOP 6

- Jugendclubs in Dessau sollen bewertet werden 
- Erarbeitung einer Matrix durch den Jugendhilfeausschuss

TOP 7

Antrag zur Änderung der Geschäftsordnung

Jedes Mitglied des Vorstandes muss die Vertreter für den Jugendhilfeausschuss und der 
Landeselternvertretung vertreten dürfen.

Antwort an die MZ, dass es momentan nichts zu besprechen gibt.

Neues von der Küchenkommission:

Frau Wünsche weist darauf hin, dass sich kein regionaler Anbieter beworben hat.
Der Gewinner der Ausschreibung der Essensanbieter wird am 1.6. 2017 bekanntgegeben.

Themen für Frau Rach:
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- Einheitliche Zeiträume zur Kuratoriumswahl?
- Empfehlung, dass in den Sommern der ungeraden Jahreszahlen, die Kuratorien gewählt 

werden sollen  August, spätestens September.
- Wahl zur SEV: Elternvertreter oder Kuratoriumsmitglieder können sich für die SEV wählen 

lassen.
- Alle Protokolle und Präsentationen sollten doch auf die Homepage gestellt werden.

Internetauftritt 
- wird überarbeitet Landkarte zur Verlinkung der Gemeinden

Was soll im KiföG in Zukunft drin stehen Änderung des Gesetzes? Welche Schwerpunkte? Wer soll 
das bezahlen?  Diese Fragen könnten auch in die Kuratorien getragen werden.

Wandalismus ist Roßlau
- Regelmäßiges Randalieren auf dem Gelände der Kita St. Marin
- Keine Reaktion vom Pfarrer (ADA ist der Träger)  Spenden für die Kita

Möglichkeiten zum Schutz
- Kamera, Versicherung, Erhöhung des Zauns

Welche Möglichkeiten hat die Elternschaft?
- Frage: Könnte der Träger zahlen?
- Pfarrer Ernst reagiert nicht, man weiß, dass Spenden kommen
- Der Chef ist Herr Kolariki
- Beschluss: Kontaktaufnahme mit dem Träger
- Kostenvoranschläge  zur Erhöhung des Zauns
- Einladung des Kuratoriums, der SEV und Träger


